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Herren 2. Kreisklasse Süd

TTC 80 Aßlar II : TuS 1909 Philippstein II 
Donnerstag, 13.10.2022, 20:00 Uhr

Kroll in Gala-Form

Im Spiel der Herren 2. Kreisklasse Süd traf der TTC 80 Aßlar II am vergangenen Donnerstag im 4.
Saisonspiel auf den TuS 1909 Philippstein II. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden
Spiel beim 6:4 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Heimsieg war das untere Paarkreuz, welches
in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Siegpunkt für seine Mannschaft erzielte Bernd Voigt,
mit dem Einzelerfolg zum sechsten Zähler für das Team.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Lohrenz / Voigt gegen Lohölter /
Schmalor verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Henzel / Kroll konnten einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließen Martine / Fremdt beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. 2:3 endete danach
das Einzel zwischen Alexander Henzel und Siegfried Schmalor aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-
Pleite von Alfred Lohrenz gegen Reinhard Lohölter, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-
Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Wenig später ging es beim Stand von 1:
3 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Stefan Kroll kam mit der Spielweise von Holger
Fremdt am Tisch dagegen gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Anlaufschwierigkeiten musste Bernd Voigt zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter
Dach und Fach war. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Das Einzel zwischen
Alexander Henzel und Reinhard Lohölter endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand der TTR-Werte von
einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Bei der nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage gegen
Siegfried Schmalor hatte Alfred Lohrenz nur im ersten Satz eine Chance. Stefan Kroll gelang es,
Heiko Martine im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Bernd Voigt und Holger Fremdt holten am Ende eines langen Spiels
im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Recht kurzen Prozess machte Bernd
Voigt beim 11:2, 11:7, 11:0 mit Holger Fremdt. Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf
des dritten Satzes, als Voigt mit einem 11:0 über Fremdt hinwegfegte. Somit war der Deckel auf
einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der TTC 80 Aßlar II verließ mit einem
umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Sieg geht der TTC 80 Aßlar II am 17.10.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den TV Jahn 1909 Hermannstein II, während der TuS 1909 Philippstein II am 21.10.2022 gegen den
TV 1894 Braunfels VI versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC 80 Aßlar II

Doppel: Lohrenz / Voigt 0:1, Henzel / Kroll 1:0 
Einzel: A. Henzel 1:1, A. Lohrenz 0:2, S. Kroll 2:0, B. Voigt 2:0 
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 TuS 1909 Philippstein II
Doppel: Lohölter / Schmalor 1:0, Martine / Fremdt 0:1 
Einzel: R. Lohölter 1:1, S. Schmalor 2:0, H. Martine 0:2, H. Fremdt 0:2


